
Auftraggeber:

Bearbeiter:

Kirchweg 9 
34121 Kassel
Tel.: 0561 / 70149-0
Fax: 0561 / 70149-29

Regierungspräsidium Kassel

Karteninhalt:
Anhangsarten

WAGU GmbH

Grunddatenerhebung im FFH-Gebiet:
Werra- und Wehretal
(Natura 2000 - Nr. 4825-302)

Datum: 09.05.2011 Maßstab: 1:25.000 Anlage: B-3.1

Kartengrundlage: 

Amtliche Liegenschaftskarte, mit 
Genehmigung der Hessischen 
Verwaltung für Bodenmanagement 
und Geoinformation (HVBG).

ATKIS® Digitales Orthophoto 5 
(DOP5), mit Genehmigung des 
Hessischen Landesamtes für 
Bodenmanagement und 
Geoinformation (HLBG).

Topographische Karte 1:25000
(TK25), mit Genehmigung des 
Hessischen Landesamtes für 
Bodenmanagement und 
Geoinformation (HLBG).

LEGENDE

Grenze FFH-Gebiet "Werra- und Wehretal"

Arten der Anhänge II der FFH-R

")

") ")

!.

!.

!.

!(

!(

!(
!(

!(

!(

"Bad Sooden Allendorf"

"Gertenbach"

"Wendershausen"

TsTs

Bv pot. Hab.

20 Ind.20 Ind.

tc

lc
lc

da

da

da

3.550.000

3.550.000

3.555.000

3.555.000

3.560.000

3.560.000

3.565.000

3.565.000

3.570.000

3.570.000

5.
68

0.
00

0

5.
68

0.
00

0

5.
68

5.
00

0

5.
68

5.
00

0

5.
69

0.
00

0

5.
69

0.
00

0

5.
69

5.
00

0

5.
69

5.
00

0

O

1.000 0 1.000 2.000 3.000500
Meter

Grenze detailkartierter Teilflächen

Grenze detailkartierter Waldflächen

Die Daten zu Fledermäusen sind aus den im Erläuterungsbericht genannten Sonder-
gutachten entnommen. Es galt, die Standorte der Quartierbäume für die Bechstein-
fledermaus, deren Quartierzentren, die Lage der Wochenstuben für das Mausohr 
sowie die potentiellen Habitate zu übernehmen.

Die Fundpunkte weiterer Fledermausarten des Anhangs IV der FFH-R sind auf 
Grund der Datenfülle nicht dargestelltworden. Hierzu sei auf die entsprechenden 
Kartenanlagen zu den Sondergutachten verwiesen.

Fledermäuse

!. Wochenstuben des Grosen Mausohr (Myotis myotis)

!. Quartierbäume der Bechsteinfledermaus (Myotis bechsteinii)

Quartierzentrum der Bechsteinfledermaus

Potentielle Habitate

Laubwald (41 - 80 Jahre)

Laubwald (81-160 Jahre)

! ! ! !

! ! ! !

! ! ! !

! ! ! ! Laubwald ( > 160 Jahre)

Mischwald (41 - 80 Jahre)

Mischwald (81 - 160 Jahre)

Nadelwald (81 - 160 Jahre)

Übrige Arten ")
Bv

Cc

Ea

Ts

Gelbbauchunke (Bombina variegata)

Frauenschuh (Cypripedium calceolus)

Skabiosen-Scheckenfalter (Euphydryas aurinia)

Prächtiger Dünnfarn (Trichomanes speciosum)

Arten der Anhänge IV der FFH-R, des Anhangs I der VSR 
und Zufallsfunde

!(
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da
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tc

Mittelspecht (Dendrocopos medius)

Schwarzspecht (Dryocopus martius)

Neuntöter (Lanius collurio)

Quendel-Ameisenbläuling (Maculinea arion)

Kammmolch (Triturus cristatus)

(nach Simon & Widdig 2005)

(nach ITN 2010, Simon & Widdig 2010, 2008 und 2005)

- Ausfertigung ohne Frauenschuhstandorte -



Auftraggeber:

Bearbeiter:

Kirchweg 9 
34121 Kassel
Tel.: 0561 / 70149-0
Fax: 0561 / 70149-29

Regierungspräsidium Kassel

Karteninhalt:
Anhangsarten

WAGU GmbH

Grunddatenerhebung im FFH-Gebiet:
Werra- und Wehretal
(Natura 2000 - Nr. 4825-302)

Datum: 09.05.2011 Maßstab: 1:25.000 Anlage: B-3.2

Kartengrundlage: 

Amtliche Liegenschaftskarte, mit 
Genehmigung der Hessischen 
Verwaltung für Bodenmanagement 
und Geoinformation (HVBG).

ATKIS® Digitales Orthophoto 5 
(DOP5), mit Genehmigung des 
Hessischen Landesamtes für 
Bodenmanagement und 
Geoinformation (HLBG).

Topographische Karte 1:25000
(TK25), mit Genehmigung des 
Hessischen Landesamtes für 
Bodenmanagement und 
Geoinformation (HLBG).

LEGENDE

Grenze FFH-Gebiet "Werra- und Wehretal"

Arten der Anhänge II der FFH-R
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Grenze detailkartierter Teilflächen

Grenze detailkartierter Waldflächen

Die Daten zu Fledermäusen sind aus den im Erläuterungsbericht genannten Sonder-
gutachten entnommen. Es galt, die Standorte der Quartierbäume für die Bechstein-
fledermaus, deren Quartierzentren, die Lage der Wochenstuben für das Mausohr 
sowie die potentiellen Habitate zu übernehmen.

Die Fundpunkte weiterer Fledermausarten des Anhangs IV der FFH-R sind auf 
Grund der Datenfülle nicht dargestelltworden. Hierzu sei auf die entsprechenden 
Kartenanlagen zu den Sondergutachten verwiesen.

Fledermäuse

!. Wochenstuben des Grosen Mausohr (Myotis myotis)

!. Quartierbäume der Bechsteinfledermaus (Myotis bechsteinii)

Quartierzentrum der Bechsteinfledermaus

Potentielle Habitate

Laubwald (41 - 80 Jahre)

Laubwald (81-160 Jahre)

! ! ! !

! ! ! !

! ! ! !

! ! ! ! Laubwald ( > 160 Jahre)

Mischwald (41 - 80 Jahre)

Mischwald (81 - 160 Jahre)

Nadelwald (81 - 160 Jahre)

Übrige Arten ")
Bv

Cc

Ea

Ts

Gelbbauchunke (Bombina variegata)

Frauenschuh (Cypripedium calceolus)

Skabiosen-Scheckenfalter (Euphydryas aurinia)

Prächtiger Dünnfarn (Trichomanes speciosum)

Arten der Anhänge IV der FFH-R, des Anhangs I der VSR 
und Zufallsfunde

!(

de

da
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ma
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Mittelspecht (Dendrocopos medius)

Schwarzspecht (Dryocopus martius)

Neuntöter (Lanius collurio)

Quendel-Ameisenbläuling (Maculinea arion)

Kammmolch (Triturus cristatus)

(nach Simon & Widdig 2005)

(nach ITN 2010, Simon & Widdig 2010, 2008 und 2005)

- Ausfertigung ohne Frauenschuhstandorte -



Auftraggeber:

Bearbeiter:

Kirchweg 9 
34121 Kassel
Tel.: 0561 / 70149-0
Fax: 0561 / 70149-29

Regierungspräsidium Kassel

Karteninhalt:
Anhangsarten

WAGU GmbH

Grunddatenerhebung im FFH-Gebiet:
Werra- und Wehretal
(Natura 2000 - Nr. 4825-302)

Datum: 09.05.2011 Maßstab: 1:25.000 Anlage: B-3.3

Kartengrundlage: 

Amtliche Liegenschaftskarte, mit 
Genehmigung der Hessischen 
Verwaltung für Bodenmanagement 
und Geoinformation (HVBG).

ATKIS® Digitales Orthophoto 5 
(DOP5), mit Genehmigung des 
Hessischen Landesamtes für 
Bodenmanagement und 
Geoinformation (HLBG).

Topographische Karte 1:25000
(TK25), mit Genehmigung des 
Hessischen Landesamtes für 
Bodenmanagement und 
Geoinformation (HLBG).

LEGENDE

Grenze FFH-Gebiet "Werra- und Wehretal"

Arten der Anhänge II der FFH-R
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Grenze detailkartierter Teilflächen

Grenze detailkartierter Waldflächen

Die Daten zu Fledermäusen sind aus den im Erläuterungsbericht genannten Sonder-
gutachten entnommen. Es galt, die Standorte der Quartierbäume für die Bechstein-
fledermaus, deren Quartierzentren, die Lage der Wochenstuben für das Mausohr 
sowie die potentiellen Habitate zu übernehmen.

Die Fundpunkte weiterer Fledermausarten des Anhangs IV der FFH-R sind auf 
Grund der Datenfülle nicht dargestelltworden. Hierzu sei auf die entsprechenden 
Kartenanlagen zu den Sondergutachten verwiesen.

Fledermäuse

!. Wochenstuben des Grosen Mausohr (Myotis myotis)

!. Quartierbäume der Bechsteinfledermaus (Myotis bechsteinii)

Quartierzentrum der Bechsteinfledermaus

Potentielle Habitate

Laubwald (41 - 80 Jahre)

Laubwald (81-160 Jahre)

! ! ! !

! ! ! !

! ! ! !

! ! ! ! Laubwald ( > 160 Jahre)

Mischwald (41 - 80 Jahre)

Mischwald (81 - 160 Jahre)

Nadelwald (81 - 160 Jahre)

Übrige Arten ")
Bv

Cc

Ea

Ts

Gelbbauchunke (Bombina variegata)

Frauenschuh (Cypripedium calceolus)

Skabiosen-Scheckenfalter (Euphydryas aurinia)

Prächtiger Dünnfarn (Trichomanes speciosum)

Arten der Anhänge IV der FFH-R, des Anhangs I der VSR 
und Zufallsfunde
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Mittelspecht (Dendrocopos medius)

Schwarzspecht (Dryocopus martius)

Neuntöter (Lanius collurio)

Quendel-Ameisenbläuling (Maculinea arion)

Kammmolch (Triturus cristatus)

(nach Simon & Widdig 2005)

(nach ITN 2010, Simon & Widdig 2010, 2008 und 2005)

- Ausfertigung ohne Frauenschuhstandorte -
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